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Bergamt vCrordnet

Tempolimit
für Kohleabbau

CDU fordert nach Beben mehr Kontrolte
HALTER . Die Zeche Auguste
Victoria hat seir der heftigen
Erd€rschütterunS im Novem-
ber vergargenen Jatues die
AüItage, mit relariv Sleich-
bleibender ceschwindigkeit
Kohle unterhalb von Eppen-
dorf und Tannenberg abzu-
bauen. ,,Wir sprechen von €i-

. ner Vergleichm?ißi$n8 der
AbbauS€schwindigkeif', sag-
te dazu gestem Annegret
Mehtfeld von der Pressestele

\ der zuständigen Bezirkregie-
rung Arnsberg.

Der CDu-Ortsverband ha$e
fanS Februar in einem

r+n, fast in

CDU. ProSnostiziert waren
utsprünglich nn Rahmen-
beEiebsplan Beben mit ei-
ner Stäke von allenfalls
fünf Millimerern pro Se,
kunde. Im November wur-
de dieser Wen ürn das Sie-
benfache üb€rschritten.
,,Das Bergamt müsste aüch
die gesundheidiche ce-
fährdunS von Menschen
stärker prüfen', sagt Rad-

gFnz Haltern
sPürbaren Be-
oFn - ausge,
löst durch
Brüche nn
Sandstein -
gefordert. Die
Antworr ließ

rief an die Abteilung Berg-

nsberg Konsequenzen aus
au und Energie NRW in

zulä$lger Pensun
,,Die Bergbehöde hat die
Abbaugeschwindigkeiren
überprüft, AV liegt im zu-
gelassenen Rahmen", ver-
sichert Arnegret Mehrf€ld.
Es gebe alerdin8s Anzei-
chen dafiir, dass ungleich,
m?ißi8e ceschwindigkeiten
beim Abbau ton Kohle zum
Entstehen von Erdetschüt-
terungen beirragen kön-
nen. Wissenschaftliche Da-
ten lägen dazu jedoch
nicht vor Vereinbart ist
wegen der Ereignhse im
November, dass in einer
Sieben-Tage-Woche zehn
Meter Kohle pro Tag, bei
einer Sechs-Thge-Woche
neun Meter pro Tag und
bei einer Fünf-Tage Woche
acht Meter Kohle pro Tag
abgebaut werden darf. An
zwei auf€inanderfolSenden
Tagen darf es allenfalls ei"
ne geringe Diff€renz der

.Geschwindigkeit geben.
Sicher fühlt sich Thomas

Radarn dennoch nicht:
,,Die Zielfahne steht vor der
Tür, wir haben das Gefü] ,
Bergamt ünd RAG bewe-
gen sich nicht mehr in
Richtung Bürger." eic

,,Die Bürger sind besorgt,
deshalb €rwarten wit dass
das Bergamt als Konrmllor,
gan auf die EreiSnisse re-
agiert'', erkläne Vorsirzender
Thomas nadrun (Foto). Die
Heftigkeit der Erderschütte-
rungen mit 35 Millimet€r pro
Sekund€ habe selbst die
Ruhrkohle üb€rrascht.,Wir
möchten, dass das Bergamt
die AbbauSeschwindigkeiten
prüft und, fälls erforderlich,
Maßnahmen verordner, um
Erderschütterungen zu ver-
rin8em", formuliert Thomas
Radäm das Anliegen der


